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AG „Verkehrssituation Wernitz“: 2. AG Sitzung 

 
Datum:  Dienstag, 15. Januar 2019 

Ort:   Rathaus Wustermark, Hoppenrader Allee 1, 14641 Wustermark 

Uhrzeit:  17:30 - 20:00 

 

Ergebnisprotokoll 

 

Ergebnis Aufgabe / nächste Schritte Wer Wann 

1. Bewertungsmatrix für die Untersuchungsvarianten 

 Vorstellung und Diskussion des aktualisierten Entwurfs des 
Kriterienkatalogs zur Bewertung der 
Untersuchungsvarianten. 

 Die AG-Teilnehmer befürworten, dass die Einzelkriterien von 
K2 stärker in die Bewertung einfließen als im Vergleich die 
Einzelkriterien von K1, die auch eine hohe Priorität haben.  

 

1. Anpassung des Kriterienkatalogs basierend auf den 
Ergebnissen der 2.AG Sitzung und Zusendung der 
aktualisierten Fassung an die AG-Teilnehmer (Anhang 3). 

2. Bei weiteren Anpassungswünschen teilen diese die AG-
Teilnehmer der Gemeinde mit; ansonsten kommt die 
Bewertungsmatrix wie abgestimmt zur Anwendung.  

Gemeinde 

 

 

Alle 

22.1.19 

 

 

31.1.19 

2. Untersuchungsvarianten 

 Mehrere Untersuchungsvarianten wurden von den 
Teilnehmern vorgestellt und besprochen (s. Anhang 1). Die 
Varianten 2 und 3 werden von den Teilnehmern als 
Vorzugsvarianten gesehen. Die Varianten 7, 8 und 9 werden 
von einer Mehrheit vom Grundsatz befürwortet. Die 
Variante 4 wird gemischt gesehen, während die Varianten 5 
und 6 eher auf Ablehnung stoßen. 

 Es wurden von den Teilnehmern noch einmal verdeutlicht, 
dass es insbesondere um die Verringerung der 
Lärmbelastung geht, sowie eine „Einkesselung“ des Ortsteils 

 

1. Zusammenfassung der vorgestellten 
Untersuchungsvarianten zu Trassenkorridoren (s. Anhang 2) 

2. AG-Teilnehmer besprechen die Untersuchungsvarianten / 
Trassenkorridore mit Anwohnern:  

­ Feedback zu den Untersuchungsvarianten / 
Trassenkorridore, Anpassungs- und 
Ergänzungsvorschläge 

­ Anforderungen an Untersuchungsvarianten / 
Trassenkorridore, wenn diese realisiert / untersucht 
werden sollen.  

 

Gemeinde 

 

Alle 

 

 

 

 

 

 

 

 

22.1.19 

 

8.2.19 
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Ergebnis Aufgabe / nächste Schritte Wer Wann 

Wernitz durch eine neue Umgehungsstraße vermieden 
werden soll. Gleichzeitig soll eine neue Umgehungsstraße 
das Lärm- und Gesundheitsproblem nicht auf andere 
Ortsteile verlagern.  

 Bei den Untersuchungsvarianten soll mitbetrachtet werden, 
wo die Bestandstrrasse am besten gekappt werden könnte, 
so dass die Anliegerverkehre möglichst wenig negativ 
beeinträchtigt werden. Landwirtschaftlicher Verkehr soll 
weiter ermöglicht werden.  

 Die Gemeinde verdeutlicht, dass eine Enteignung von 
Wohngrundstücken, um eine Umsetzungsvariante zu 
ermöglichen, NICHT in Frage kommt. Konsenslösungen 
werden angestrebt. 

 

3. Prüfen, ob ein Tunnel- bzw. Brückenbau vom Grundsatz her 
über die Bahntrasse realisierbar ist.  

4. Zu Nachbarkommunen, durch deren Gemarkung mögliche 
Untersuchungsvarianten führen, soll Kontakt aufgenommen 
werden, um ein weiteres Vorgehen / Gesprächsbereitschaft 
zu erörtern.  

Gemeinde 

 

Gemeinde 

15.2.19 

 

28.2.19 

3. Sonstiges 

 Nachtfahrverbot: Um über ein Nachtfahrverbot entscheiden 
zu können, erstellt der LK Havelland eine Datenermittlung 
und schalltechnische Betrachtung. Dies verdeutlicht, dass 
der LK es mit der Prüfung ernsthaft meint.  

 

 

1. Die Gemeinde soll dem LK den Hinweis geben, dass bei der 
schalltechnischen Betrachtung Feiertage nicht zu 
berücksichtigen sind.  

 

Gemeinde 

 

 

25.1.19 

4. Nächste Sitzungstermine 

19.02.19, 17.30: Voraussichtliche Themen 
 Abschließende Besprechung der Untersuchungsvarianten 
 Besprechung möglicher kurzfristiger Maßnahmen, um die aktuelle Verkehrssituation zu verbessern.  
 

12.03.19, 17.30: Voraussichtliche Themen  
 Weiteres Vorgehen und Zeitplan 

 

  

 


